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Seit bald 70 Jahren  
liefern wir Daten, Wissen  
und Konzepte für die 
Erwachsenenbildung.
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Lebenslanges Lernen ermöglichen.
Impulse für Praxis, Politik und Wissenschaft.

Forschen für die Bildung. 
Wissenschaftliche Expertise.

Wissen für die Gesellschaft.
Stark im Verbund der Leibniz-Gemeinschaft.

Kompetenz und Wissen für die Politikberatung.
Gesellschaftliche Relevanz.

Gemeinsam forschen.
Kooperativ zur Exzellenz. 

Wissenstransfer und Praxisdialog.
Services für eine gute Bildung.



Lebenslanges Lernen ermöglichen.
Impulse für Praxis, Politik und Wissenschaft.

Das DIE ist die zentrale Forschungseinrich-
tung für Wissenschaft, Praxis und Politik der 
Erwachsenen- und Weiterbildung in Deutsch-
land. Unser Ziel: mit unseren Leistungen in 
Forschung und Wissenstransfer und mit un-
seren Forschungsinfrastrukturen wollen wir 
dazu beitragen, dass alle Erwachsenen lernen 
können, was sie für ihre individuelle Weiter-
entwicklung lernen wollen oder müssen.

Unsere Forschungsfragen beziehen sich auf 
das lebenslange Lernen Erwachsener: auf 
die Perspektiven von Lehrenden und Lernen-
den, darauf, wie sich Weiterbildungseinrich-
tungen organisieren und ihre Programme 
planen sowie auf das Weiterbildungssystem 
mit seinen finanziellen, politischen und 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Die von 
uns erhobenen Daten stehen allen zur Verfü-
gung, die zu Fragen der Erwachsenenbildung 
forschen und arbeiten. 

Unsere Forschungsergebnisse bereiten wir 
zielgruppengerecht auf, um die Professiona-
lisierung des Bildungsbereichs zu unterstüt-
zen. Mit unseren Dienstleistungen stärken 
wir die Kompetenz der Akteurinnen und 
Akteure in der Weiterbildung und entwi-
ckeln innovative Konzepte für die direkte 
Anwendung in der Praxis.

Serviceleistungen und Infrastrukturen  
werden im DIE in fünf kooperierenden Ab-
teilungen erforscht, entwickelt und betreut. 
Unsere Belegschaft ist wissenschaftlich 
interdisziplinär aufgestellt, um Forschungs-
fragen zum Lehren und Lernen Erwachsener 
aus verschiedenen Perspektiven zu bearbeiten 
und anwendungsorientiert in die Praxis umzu-
setzen. Mit Blick auf Struktur, Größe und Profil 
nimmt das Institut eine besondere Position im 
europäischen Bildungssystem ein. w
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Circa

3 Millionen*
Beschäftigungsverhältnisse  
in der Erwachsenen- und  
Weiterbildung gibt es in 
Deutschland.
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Forschen für die Bildung.
Wissenschaftliche Expertise.
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wissenschaftliche Forschungs- und Ent- 
wicklungsarbeit zu übergeordneten und 
gesellschaftlich bedeutenden Themen des  
lebenslangen Lernens. Unsere Leitfrage  
lautet: „Wie sind Bildung und Lernen Erwach- 
sener möglich?“ Wir erforschen, welche 
institutionellen, organisationalen und per- 
sonalen Bedingungen das Lernen und die 
Bildung von Erwachsenen unterstützen und 
stellen uns u.a. diese Forschungsfragen:
• Wer sind die Lehrenden und wie gelingt 

Lehren und Lernen in der Erwachsenen-
bildung? 

• Wie gestaltet man passende Weiterbil-
dungsangebote? 

• Wie organisiert man Bildungseinrichtungen, 
damit erfolgreich gelernt werden kann? 

• Wie sind die Weiterbildungssysteme in 
Deutschland und Europa beschaffen? 

Das DIE ist in einem Bereich von zunehmen-
der gesellschaftspolitischer Bedeutung aktiv 
und will dazu beitragen, gesellschaftliche 
Herausforderungen besser zu meistern, die 
beispielsweise durch den demografischen 
Wandel, die Zuwanderung oder die Digitali-
sierung der Arbeits-, Lebens- und Bildungs-
welt entstehen. Ein Themenschwerpunkt ist 
seit einigen Jahren die Professionalisierung 
und Kompetenzentwicklung von Lehrenden.

Wir führen anwendungsorientierte 
Grundlagenforschung durch, wollen Pra-
xisprobleme der Weiterbildung antizipieren 
und Lösungsmöglichkeiten zur Diskussion 
stellen. Forschenden bieten wir Dienstleis-
tungen, Forschungsdaten und -ergebnisse 
als Grundlagen für die eigene Forschung an. 

81%*
der Lehrkräfte in der  
Erwachsenenbildung haben 
einen Hochschul- oder  
Meisterabschluss. 
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Wissen für die Gesellschaft.
Stark im Verbund der Leibniz-Gemeinschaft.

Ein leistungsfähiges Bildungssystem ist  
für moderne Gesellschaften von zentraler 
Bedeutung. Wissenschaftlich fundiertes 
Fachwissen zu allen Bildungsbereichen 
– von frühkindlicher Bildung bis zur 
Erwachsenenbildung – genießt daher in 
der Leibniz-Gemeinschaft einen hohen 
Stellenwert. 

Das DIE kooperiert mit Schwesterinstituten, 
engagiert sich in verschiedenen Forschungs-
formaten, beispielsweise im „Strategie- 
forum Open Science“, und ist Teil der Leib-
niz-Forschungsinfrastrukturen. 

Von besonderer Bedeutung ist für uns das 
„Leibniz-Forschungsnetzwerk Bildungs-
potenziale“ (LERN), an dem wir seit seiner 
Gründung aktiv beteiligt sind. Renommier-
te Institute der Bildungsforschung gehen 
der Frage nach, wie ein leistungsfähiges 

Bildungssystem gestaltet werden kann, 
das Bildungsprozesse über die gesamte 
Lebensspanne hinweg fördert. Der For-
schungsverbund hat sich inzwischen zu 
einem anerkannten Ansprechpartner für 
Bildungspolitik und Bildungsadministration 
entwickelt. 

Beim jährlichen „Bildungspolitischen 
Forum“ bringt das DIE die Sicht des vierten 
Bildungsbereichs ein, beispielsweise bei den 
Themen „gute sprachliche Bildung“ oder 
„Fachkräftemangel in der Bildung“. 

Die Mitglieder des Forschungsnetzwerks 
LERN geben zudem alle zwei Jahre den 

nationalen Bildungsbericht „Bildung in 
Deutschland“ heraus; er bietet eine Fülle von 
Befunden und Diagnosen, die helfen können, 
bessere Möglichkeiten für das lebenslange 
Lernen aller zu schaffen.

fu
nd

ie
rt

. k
oo

pe
ra

tiv
. i

nt
er

di
sz

ip
lin

är
.

96 
Leibniz-Institute betreiben 
Wissenschaft zum Nutzen  
und Wohle der Menschen –  
im Sinne des Leibniz-Mottos  
„theoria cum praxi“. 
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https://www.leibniz-gemeinschaft.de/
https://www.leibniz-openscience.de/
https://www.leibniz-openscience.de/
https://www.leibniz-bildung.de/
https://www.leibniz-bildung.de/
https://www.leibniz-bildung.de/veranstaltungen/bildungspolitisches-forum/
https://www.leibniz-bildung.de/veranstaltungen/bildungspolitisches-forum/
https://www.bildungsbericht.de/de/bildungsberichte-seit-2006/bildungsbericht-2024
https://www.bildungsbericht.de/de/bildungsberichte-seit-2006/bildungsbericht-2024


Kompetenz und Wissen für die Politikberatung.
Gesellschaftliche Relevanz.

Als Leibniz-Institut ist das DIE kompeten-
ter Ansprechpartner für Politikberatung. 
Oberstes Kriterium bildet dabei die Qualität 
unserer Forschung. 

Wir haben in den vergangenen Jahren un-
sere wissenschaftliche Politikberatung konti-
nuierlich weiterentwickelt. Unser Anspruch: 
mit empirisch fundierter Beratung eine 
Brücke zwischen Bildungsforschung und 
Entscheidungsprozessen zivilgesellschaft- 
licher und politischer Akteure zu bauen. 

Im Zentrum unserer Aktivitäten stehen 
praxisnahe Analysen zentraler Herausfor-
derungen in der Weiterbildung. Wir nutzen 
dazu verschiedene Formate – von Bildungs-
berichterstattung, Auftragsforschung, Exper-
tenkommissionen bis hin zu Evaluationen; 
Analysen, Trendberichte und Publikationen 

machen den Weiterbildungsbereich trans-
parent und liefern fundierte Entscheidungs-
grundlagen. 

Angesichts der in der Politik breit gestreuten 
Zuständigkeiten für Weiterbildung – von 
internationaler bis zur kommunalen Ebene – 
sind die Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler des DIE auf allen diesen Ebenen 
aktiv. Sie arbeiten in Expertengruppen, 
werden als Beiräte oder Sachverständige 
berufen und zu gesellschaftlich relevanten 
Themen wie Alphabetisierung, Weiterbil-
dungsbeteiligung und Digitalisierung in der 
Weiterbildung um ihre Expertise gebeten.
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60.000*
Weiterbildungsanbieter 
gibt es geschätzt in 
Deutschland.
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Gemeinsam forschen.
Kooperativ zur Exzellenz.

Wissenschaftliche Exzellenz lebt vom 
Austausch, von Kooperation und von (welt-
weitem) Wettbewerb. Deshalb knüpft und 
vertieft das DIE Kooperationen – mit Uni- 
versitäten, mit Leibniz-Instituten, innerhalb 
von Forschungs- und Infrastrukturverbünden 
oder Verbänden der Weiterbildungspraxis. 

Wir sind der Meinung: relevante Forschung 
lässt sich am besten im Verbund mit Part-
nern erfolgreich realisieren. Deshalb arbei-
ten wir in unseren Forschungsprojekten 
fachübergreifend und über Bildungsbereiche 
hinweg mit zahlreichen Institutionen zusam-
men. Die Themen sprachliche Bildung, Digi-
talisierung und Kompetenzentwicklung von 
Lehrkräften sind zentral für unsere Arbeit.

Die wissenschaftlichen Kooperationen wei-
ten wir kontinuierlich und strategisch aus. 
Mit den Universitäten Tübingen, Köln, Bonn, 

Duisburg-Essen und der FernUniversität  
in Hagen sind wir bereits personell und 
wissenschaftlich eng verbunden. Mit zahl- 
reichen weiteren Universitäten und Hoch-
schulen arbeiten wir bundesweit zusammen.

Das DIE hat sich zum Ziel gesetzt, die Inter-
nationalisierung von Forschung, Wissens- 
transfer und Forschungsinfrastrukturen 
auszuweiten. Das Institut engagiert sich in 
strategischen Verbünden und Netzwerken 
in Europa, aber beispielsweise auch mit 
Partnern in Kanada oder in internationalen 
Forschungsnetzwerken. 

Die Kooperationsverträge mit (außer-)euro- 
päischen Partnern machen das DIE internati-
onal sichtbar, fördern Forschungsleistungen 
und schaffen gute Grundlagen für gemein- 
same Publikationen und Projektanträge.
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 83%* 
der Erwachsenen in Deutsch-
land habe sich im Jahr 2021 
weitergebildet.
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Die Weitergabe wissenschaftlicher Erkennt-
nisse ist seit jeher ein wichtiger Aspekt un-
serer Arbeit. Akteurinnen und Akteuren der 
Erwachsenenbildung bieten wir empirisch 
fundiertes Wissen:  
Angebote für Austausch und Vernetzung, 
Informationen, Publikationen, Portale und 
Lehrmaterial sowie die größte wissenschaft-
liche Spezialbibliothek für Erwachsenenbil-
dung im deutschsprachigen Raum.
 
Um eine möglichst breite Nutzung des von 
uns erarbeiteten Wissens zu ermöglichen, 
unterstützen wir den Open-Science- 
Ansatz, der freien Zugang zu Publikationen  
und Forschungsdaten ermöglicht. Wir 
fördern den offenen Zugang zu wissen-
schaftlichen Publikationen im Open Access, 
entwickeln Open Educational Resources und 
engagieren uns für Open und FAIR Data.

wb-web.de, unser Portal für Lehrende der 
Erwachsenenbildung, bringt Wissen gezielt 
in die Praxis und leistet damit einen Beitrag 
zur Professionalitätsentwicklung  
von Lehrenden 

Veranstaltungsformate wie das  

„DIE-Forum Weiterbildung“ oder das 

„DIALOG-Praxisnetzwerk“ bieten einen 
Rahmen für Begegnung und Austausch  
von Praxis, Politik und Forschung. Diesen 
Austausch nutzen wir auch dafür, Wissen 
und Forschungsbedarfe aus der Bildungs- 
praxis in die Wissenschaft zu holen, zu  
bearbeiten und daraus entstehende Erkennt-
nisse zurück an Politik und Praxis zu geben.
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Wissenstransfer und Praxisdialog.
Services für gute Bildung.

Mit ca.

40 Partnern
im DIALOG-Praxisnetzwerk  
stärkt das DIE den Austausch  
zwischen Forschung und Praxis  
in der Erwachsenenbildung.
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https://www.die-bonn.de/institut/dienstleistungen/publikationen/texte-online
https://www.die-bonn.de/institut/dienstleistungen/publikationen/texte-online
https://wb-web.de/
https://www.die-bonn.de/institut/die-forum
https://www.die-bonn.de/institut/dienstleistungen/dialog-praxisnetzwerk?lang=de


  die-bonn.de
  bsky.app/profile/diebonn.bsky.social
  facebook.com/diebonn.de
  linkedin.com/company/77022752
  bildung.social/@DIE_Bonn
  youtube.com/@DIE_Bonn		  DIE-Newsletter

Deutsches Institut für Erwachsenenbildung
Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen e.V. 

Heinemannstraße 12 – 14
53175 Bonn
Germany

+49 228 3294-0
info@die-bonn.de

Bleiben Sie informiert:

http://www.die-bonn.de
https://bsky.app/profile/die-bonn.de
https://bsky.app/profile/die-bonn.de
https://www.facebook.com/diebonn.de
https://www.linkedin.com/company/deutsches-institut-fuer-erwachsenenbildung/
https://bildung.social/@DIE_Bonn
https://www.youtube.com/@DIE_Bonn
https://www.die-bonn.de/institut/wir-ueber-uns/presse/newsletter_abo
https://www.die-bonn.de/institut/wir-ueber-uns/presse/newsletter_abo

